
Verschwörungstheorien gehen 
davon aus, dass mächtige, im 

Verborgenen agierende Personen 
oder Gruppen einen perfiden Plan 

verfolgen und daher die 
Geschehnisse manipulieren. Dabei 
geschieht nichts durch Zufall, 

nichts ist so, wie es scheint und 
alles ist miteinander verbunden.

Komplexe Vorgänge werden auf 
simple, leicht zu überschauende 

Zusammenhänge reduziert. 
Verschwörungstheorien sind in sich 
geschlossene ideologische (Welt-) 

Erklärungen, die nicht zu 
widerlegen sind.

Antisemitismus wird heute als 
Begriff für jegliche Forn der 

Feindschaft gegenüber 
Jüd*innen verstanden. Dabei 

müssen nicht konkrete Personen 
benannt werden; vielmehr sieht 

der moderne Antisemitismus 
immer dort jüdische Einflüsse, 
wo er für die Verschwörungs-

theoretiker*innen zur 
abstrakten Begründung der 

menschenfeindlichen Haltung 
gebraucht wird.

Hinter dem Anschlag auf das 
World Trade Center – 9/11 –
soll der israelische Geheimdienst 

Mossad gesteckt haben: 
Während die mächtigen 

Jüd*innen durch die Anschläge 
von ihrer verbrecherischen 
Politik ablenken würden und 

Kritiker*innen durch 
Antisemitismusvorwürfe

verstummen ließen, seien die 
Selbstmordattentäter lediglich 

Schachfiguren.

Die Auswirkungen 
antisemitischer 

Verschwörungstheorien sind 
für Jüd*innen ein immer größer 

werdedes Risiko. 
Verschwörungsglauben steigert 

die Gewaltbereitschaft von 
Menschen. So wurde sich 

beispielsweise beim Anschlag auf 
eine Synagoge in Halle 2019 auf 

antisemitische 
Verschwörungstheorien bezogen.

In Verschwörungstheorien zur 
Corona-Pandemie fanden 

Forscher*innen drei Variationen von 
antisemitischen Grundmuster:

1. Jüd*innen hätten das Virus 
hergestellt und verbreitet, um die 

Welt beherrschen zu können.

2. Jüd*innen profitieren finanziell von 
der Gesundheitskrise, weil sie 

hinter großen Konzernen stecken.

3. Die Impfkampagnen und auch 
pandemiebedingte 

Einschränkungen werden mit dem 
Holocaust gleichgesetzt.
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Was sind antisemitische 
Verschwörungstheorien?

Antisemitismus im 
Netz – und auf 

dem Fußballplatz

Es gibt zahlreiche 
Verschwörungstheorien, die 

sich auf antisemitischen 
Haltungen stützen. Der 
Antisemitismusforscher 

Samuel Salzborn begründet 
sogar, dass grundlegend alle 

Verschwörungstheorien 
antisemitisch sind und alle 

Antisemit*innen auf 
Verschwörungstheorien 
angewiesen sind, um ihr 
Weltbild zu begründen.

Erklärvideo: Was ist 
antisemitisch an 
Verschwörungs-

theorien?
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